
Die Täter geben sich beispielsweise als Polizeibeamte aus und erklären
den Opfern, dass ihr Bargeld oder andere Wertgegenstände zuhause oder
auf der Bank nicht sicher seien. Sie täuschen eine Notlage eines
Verwandten vor, für die dringend Bargeld benötigt werde, oder
versprechen Gewinne, für die „nur noch“ einige Gebühren anfallen
würden. Die Opfer werden dabei oft tagelang mit ständigen
Telefonanrufen unter Druck gesetzt und verunsichert. Nicht selten enden
diese Betrugsmaschen mit einer Geldübergabe von mehreren tausend
Euro. Die psychische Belastung eines solchen Betrugs können Sie sich
sicher vorstellen.

gerade ältere Menschen werden häufig Opfer von sogenanntem
„Call-Center-Betrug“.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Ihr Polizeipräsidium Trier.

Übergeben Sie niemals einem Fremden Bargeld oder Wertgegenstände, egal für wen er
sich ausgibt und auch nicht vorübergehend. Die Polizei wird Sie nie dazu auffordern.

Wählen Sie selbst die Notrufnummer, die Nummer Ihrer örtlichen Polizeidienststelle
oder die Nummer des Verwandten, der Sie angeblich angerufen hat.

Zahlen Sie keine Gebühren für Gewinnspiele. Seriöse Gewinnspielanbieter fordern
niemals Gutscheincodes von Ihnen.

Vermuten Sie einen betrügerischen Anruf? Legen Sie auf und informieren Sie auch im
Zweifelsfall die Polizei.

Die wichtigsten Hinweise für Ihre Verwandten:

Die Polizei ruft Sie niemals unter der 110 an.


